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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der letzten Ortsbeiratssitzung wurde der Magistrat um einen Bericht zu Investitionsmaßnahmen 
gebeten. 
 
Zu Sporthalle Lützellinden kann ich folgendes mitteilen:  
 
Die 1971 errichtete Sporthalle entsprach nicht mehr den heutigen Anforderungen an den 
baulichen Wärmeschutz. Die Heizungs- und Lüftungstechnik war veraltet und der Sportboden 
defekt. Die Anforderungen an den Brandschutz waren nicht vollständig erfüllt. 
Daher wurden umfangreiche Sanierungen von 2010 bis 2015 durchgeführt.  
 
Im Bereich der Sporthalle sowie der Dachflächen (Parkplatzseite) wurde das alte Flachdach 
aufgenommen, Dämmung aufgebracht und die Dachflächen mit einem flach geneigten 
Metalldach versehen. 
  
Die vorhandenen Fenster der beiden Sporthallen-Längsseiten sowie im Bereich der Nebenräume 
wurden erneuert und die Wände der Sporthalle erhielten ein Wärmedämmverbundsystem.  
Innen wurde die veraltete Warmluft-Heizungsanlage durch eine effektive Deckenstrahlheizung 
ersetzt.  
 
Der Sportboden wurde erneuert. Ein neuer Prallwandbelag wurde eingebaut. Innentüren wurden 
ersetzt. 
 
Die innen liegenden Umkleideräume wurden mit einer neuen Lüftungsanlage ausgestattet. 
Der bauliche Brandschutz wurde durch den Einbau von zusätzlichen Fluchttüren ergänzt, eine 
neue Hausalarmierungsanlage installiert und die Not- und Sicherheitsbeleuchtung erweitert.  
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Das Dach der Geräteräume (Sportplatzseite) erhielt eine neue Abdichtung.  

Die Gesamtkosten betrugen ca. 1.400.000 €. Im Rahmen des so genannten 
Sonderinvestitionsprogramms des Landes Hessen wurden 655.000 € als Zuschuss gewährt. 

Die hierzu eingerichtete Investitionsnummer 652009032 wurde im Jahr 2024 nochmals 
bemüht und entsprechende Gelder für noch ausstehende Sanierungsbedarfe des 
Daches (Umkleidebereich) geplant. Vor dem Hintergrund begrenzter Personalressourcen 
konnte dies im Jahr 2024 nicht umgesetzt werden. Die hier noch erforderlichen 
Abdichtungsarbeiten werden nach Erfordernis im Jahr 2025 im Rahmen des 
Ergebnishaushaltes durchgeführt. 

Erweiterung Lindbachschule 
 
Im Sommer 2024 wurde an der Lindbachschule ein weiterer Pavillon angrenzend an die beiden 
schon vorhandenen Pavillons aufgestellt, da die Lindbachschule zum Schuljahr 2024/25 eine 
weitere Klasse gebildet hat. Damit sind alle Jahrgänge der Schule zweizügig, in den nächsten 
Jahren wird die Lindbachschule nach allen Prognosen zweizügig bleiben. 
 
Die Planungen für einen Erweiterungsbau sollen im nächsten Jahr wiederaufgenommen werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Stadträtin 
 
 

  


